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2 Wie o  im Leben ist uns bereits auf den ersten Blick alles klar!? Situa onen, 
Meinungen, Menschen, ob wir jemanden näher kennen lernen wollen, ob uns 
ein Film oder ein Buch gefallen, vieles beurteilen wir nach unserem ersten 
Eindruck. Wir Menschen bilden uns in der Regel viel ein auf unsere Urteilskra  – 
und einmal gefasste Meinungen sind nur schwer zu revidieren.

Doch der Glaube fordert uns genau dazu auf … hinter die Kulissen zu blicken, 
efer zu schauen, nicht immer nur dem Augenscheinlichen zu folgen, sondern 

auch mal dem Unmöglichen zu vertrauen. Ein unscheinbarer Zimmermann 
entpuppt sich als begabter Prediger und Gesetzeslehrer. Ein Haufen mehr oder 
weniger talen erter Fischer avanciert zu begeisterten Überzeugungskünstlern. 
Ein augenscheinlich macht‐ und bedeutungsloser Wanderprediger stellt sich als 
niemand geringerer heraus als der Sohn Go es selbst. Und der ist in die Welt 
gekommen „dass er die Wahrheit bezeuge“. Die Wahrheit, dass aus Ausgegrenz‐
ten Vertraute werden können, aus Rechtlosen Führungspersönlichkeiten, aus 
lähmender Trauer grenzenlose Hoffnung, aus endgül gem Tod wieder‐
beginnendes Leben.

Aus Karfreitag wird Ostern, aus Passion wird Leidenscha . Diese 
Doppeldeu gkeit der Passion Jesu spiegelt sich wider in unserem Bild von der 
Dornenkrone. Einzig und allein zu dem Zweck geschaffen, Schmerzen zuzufügen, 
ist sie das untrügliche Zeichen der Demü gung und Erniedrigung Jesu. Doch 
selbst diese Dornenkrone wird aus dem rich gen Blickwinkel betrachtet in ihr 
komple es Gegenteil verwandelt. Hier auf unserem Foto hil  ein Buch dabei, die 
rich ge Perspek ve herzustellen. Gebrochen durch die geschwungenen Seiten 
der aufgeschlagenen Bibel erscheint der Scha en der Dornenkrone plötzlich als 
Herz und wird so zum Zeichen unendlicher San heit und Liebe.

Die Passionsberichte der Evangelien wollen uns helfen bei unserem 
Perspek venwechsel – in unserem Alltag und in unserem Glauben. Damit wir 
hinter dem Augenscheinlichen erkennen können, wer dieser Jesus in Wahrheit 
ist. Wer er für uns sein möchte. Der Verwandler alles Verletzenden und Tötenden 
in Hoffnung und Liebe.

Ein perspek venreiches Osterfest
wünscht Ihre Pfarrerin Sabine Schmoly

Da sprach Pilatus zu 

ihm: So bist du 

dennoch ein König? 

Jesus antwortete: Du 

sagst es: Ich bin ein 

König. Ich bin dazu 

geboren und in die 

Welt gekommen, 

dass ich die Wahrheit 

bezeuge. Wer aus 

der Wahrheit ist, der 

hört meine S mme. 

Spricht Pilatus zu 

ihm: Was ist 

Wahrheit? Und als er 

das gesagt ha e, 

ging er wieder hinaus 

zu den Juden und 

spricht zu ihnen: Ich 

finde keine Schuld an 

ihm. (Joh 18,37‐38)

WAS IST WAHRHEIT? – ALLES EINE FRAGE DER PERSPEKTIVEANGEDACHT



3Im Oktober des vergangenen Jahres haben Sie als 
Gemeindemitglieder unsere neue Gemeinde‐
vertretung gewählt.
In der kons tuierenden Sitzung am 28. November 
wurde aus den Mitgliedern der Gemeinde‐
vertretung unser neues Presbyterium gewählt.

Diese ambi onierten und engagierten Menschen 
werden bis 2029 unsere Gemeinde leiten.

Wir wünschen ihnen für die Entscheidungen und 
Herausforderungen, die auf sie zukommen, Go es 
Segen.

AKTUELLPRESBYTERIUM DER JOHANNESKIRCHE
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Die Evangelische Kirche in Österreich ist in einer 
besonderen Situa on. Nicht große Besitztümer 
oder gewal ge Vermögenwerte erhalten die 
einzelnen Pfarrgemeinden, sondern die Beiträge 
der evangelischen Christ:innen. Ohne Ihren 
Kirchenbeitrag könnte die Evangelische Kirche
in dieser Form nicht exis eren und unsere beliebte 
Johanneskirche oder das Bethaus in Ferlach 
würden im Stadtbild schmerzlich fehlen.
Aus diesem Grund möchten wir auch
ein herzliches DANKESCHÖN allen Beitrags‐
zahler:innen aussprechen!

In den letzten Wochen war in den Medien immer 
wieder zu lesen, dass der Kirchenbeitrag in diesem 
Jahr spürbar erhöht wird. Grundsätzlich gilt aber,  
dass sich der Kirchenbeitrag aus 1% der 
Beitragsgrundlage sowie unserer Gemeindeumlage 
zusammensetzt. Das hat sich in den letzten Jahren 
nie verändert. Als Beitragsgrundlage gilt das 
Jahreseinkommen des Vorjahres, das entweder 
nachgewiesen werden kann oder aufgrund 
sta s scher Werte von der Kirchenbeitragsstelle 
geschätzt wird.

Nach der Berechnung des Kirchenbeitrags werden 
verschiedenste Absatzbeträge berücksich gt, 
Kinder im Haushalt oder die Situa on als 
Alleinverdiener:in spielen hier natürlich eine 
wesentliche Rolle – Informa onen dazu finden Sie 
unter gerecht.at im Internet. Seit diesem Jahr 
können zudem auch bis zu 600 Euro des 
Kirchenbeitrags von der Steuer abgesetzt werden!

Aufgrund der ges egenen Gehälter und Pensionen 
in Österreich, steigt in diesem Jahr auch die 
Beitragsgrundlage, was in weiterer Folge den 
tatsächlichen Kirchenbeitrag erhöht. Für die Kirche 
entsteht dadurch aber kein Gewinn, da auch die 
Pfarrgemeinden von höheren Ausgaben betroffen 
sind.

Wir sind sehr bemüht, den Kirchenbeitrag für all 
unsere Gemeindemitglieder fair zu gestalten. 
Darum laden wir Sie auch ein, unsere 
Kirchenbeitragsstelle zu kontak eren, wenn Sie 
sich falsch eingeschätzt fühlen oder Rückfragen 
haben.

Ihr Pfarrer Gregor Schmoly

EHRENKURATOR UDO PUSCHNIG

Für seine langjährige 
Tä gkeit als Kurator 
wurde Udo Puschnig 
von der neu gewählten 
Gemeindevertretung 
mit dem Ehrenkurator‐

tel ausgezeichnet.

Wir bedanken uns bei 
ihm für die intensive 
ehrenamtliche Tä gkeit 
und seine Bereitscha , 
uns weiterhin beratend 
zur Seite zu stehen.

WIR ERHALTEN UNSERE KIRCHE GEMEINSAM: ZUM KIRCHENBEITRAGTHEMA
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Samstag, 27. April, 19 Uhr
Petr Eben ‐ Faust
Orgelkonzert mit Komple aufführung des von Petr 
Eben für Orgel und Sprecher komponierten Zyklus 
zu Johann Wolfgang von Goethes Tragödie Faust.
Katharina Hieke (Wien), Orgel

Donnerstag, 16. Mai, 19.30 Uhr
Da pacem Domine
Konzert mit geistlicher und weltlicher Musik von 
Cipriano de Rore und Claudio Monteverdi
Ensemble Hortus Musicus

Beide: Eintri  frei ‐ Spenden erbeten!

GOTTESDIENSTE MIT BESONDERER 
MUSIKALISCHER GESTALTUNG 

Gründonnerstag, 28. März, 19 Uhr
Karfreitag, 29. März, 19 Uhr
Ostersonntag, 31. März, Osternacht, 5.30 Uhr
Ostersonntag, 31. März, 9.30 Uhr
Ostermontag, 1. April, 9.30 Uhr
Sonntag Kantate, 28. April, 9.30 Uhr
Konfirma onen, Samstag, 26. Mai, 14.30 Uhr

Sonntag, 27. Mai, 9.30 Uhr
1. Sonntag nach Trinita s, 2. Juni, 9.30 Uhr

SAVE THE DATE – BITTE VORMERKEN!
Mi wochabend, 26. Juni
Konzert des Ensemble1517 und Schulchören des 
Evang. Wimmer‐Gymnasiums aus Oberschützen
u.a. mit dem Gloria von John Ru er
Mar n Lehmann, Leitung
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KIRCHENMUSIK IM FRÜHJAHR

Zu diesem Thema laden wir wieder herzlich zu 
einer Reihe an Bibelabenden ein.

19.3. Teilhabe und Vergebung ‐
Gründonnerstag (Lutz Lehman)

26.3. Leid und Erlösung ‐
Karfreitag (Sabine Schmoly)

2.4. Hoffnung und Auferstehung I ‐
Die biblische Überlieferung (Peter Demuth)

IN DER CHRISTUSKIRCHE!!!!

9.4. Hoffnung und Auferstehung II ‐
Gedanken durch die Zeit (Gregor Schmoly)

23.4. Begabung und Begeisterung ‐ Pfingsten
und der Heilige Geist (Monika Haselbach)

Beginn jeweils um 18.30 Uhr. Wir freuen uns auf 
den gemeinsamen Austausch und spannende 
Diskussionen!

Auch heuer findet wieder die Lange Nacht der 
Kirchen sta . Lassen Sie sich in der Johanneskirche 
ab 18 Uhr überraschen.
Zur Stärkung zwischen den einzelnen Programm‐
punkten gibt es eine Agape.

Eintri  frei – Spende erbeten!

AKTUELLWAS CHRISTSSEIN AUSMACHT



SO 9.30 Go esdienst Johanneskirche

(Abendmahl am 1. Sonntag im Monat)

9.30 Kindergo esdienst

29.3. (10 Uhr) / 31.3. / 5.5. / 2.6.

9.30 Familiengo esdienst

24.3. / 21.4. / MO 20.5. (im Grünen)

11.11 Krabbelgo esdienst

29.3. (10 Uhr) / 19.5 / 23.6.

14.00 Go esdienst in Gebärdensprache

28.4.

MO 14.30 MontagsCAFÉ bis 16.30

22.4. / 27.5. / 24.6.

DI 17.00 Gebärdensprachkurs

Konversa on bis 18.30 (ab 2.4.)

18.00 Evangelischer Club bis 21.00

MI 18.00 Go esdienst im Andachtsraum

im Klinikum Klagenfurt (bis 1. Mai)

19.30 Chorprobe bis 21.00

DO 19.00 Go esdienst in neuer Sprache

25.4. / 30.5. / 27.6.

FR 18.00 Open House bis 21.00

SA 10.00 KidsTreff bis 12.00

6.4. / 20.4.

WOCHENTERMINEAKTUELL
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SERVICE

Krankenhausseelsorge
Pfarrer Friedrich van Scharrel erreichen Sie unter 
0463 / 538 ‐ 34403 oder 0664 / 120 07 77. Bi e 
melden Sie uns, falls Sie oder Ihre Angehörigen im 
Krankenhaus sind und Besuch wünschen, da wir 
vom Krankenhaus o  nicht rechtzei g oder gar 
nicht informiert werden. Vielen Dank!

Individuelle Angebote der Pfarrer/in
Falls Sie Fragen haben, den Besuch einer Pfarrerin 
oder eines Pfarrers oder eine Hausabendmahls‐
feier wünschen, melden Sie sich im Pfarramt bei
Pfarrerin Sabine Schmoly 0699 / 188 77 259
oder Pfarrer Gregor Schmoly 0699 / 188 77 254

Bürozeiten
Pfarrkanzlei Mo, Di, Do 9 ‐ 12 Uhr

Mi 9 ‐ 10 Uhr Telefondienst
Tel.: 0463 / 51 16 07

Kirchenbeitragstelle Di, Do, Fr 9 ‐ 12 Uhr
und nach Vereinbarung

A. Miklauc‐Le kemann Tel.: 0463 / 51 16 07 ‐ 12

Weitere Informa onen finden Sie im Internet unter 
www.johanneskirche‐klagenfurt.at.
Wenn Sie uns Ihre E‐mail‐Adresse bekannt geben, 
informieren wir Sie über Aktuelles und Neuig‐
keiten (pg.klagenfurt‐johanneskirche@evang.at)!
Bankverbindung BKS:
IBAN: AT86 1700 0001 0016 3373, BIC: BFKKAT2K

Telefonseelsorge
Gesprächspartner für dringende Probleme errei‐
chen Sie rund um die Uhr gebührenfrei unter 142.



7GOTTESDIENSTE IM BETHAUS
jeweils um 9.30 Uhr

29.3. (    ) / 31.3. (    ) / 14.4.
28.4. (    ) / 20. 5. (Pfingstmontag, im Grünen)

9.6. (    ) / 23.6.

MONTAGSCAFÉ

jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
offen für alle junggebliebenen Interressierten

22.4. „Eine Reise durch Albanien“
Referen n: Inge Jost

27.5. „Wein‐ und Fest‐
geschichten in der Bibel“

Referen n: Monika Steiner
Lektorin in Ferndorf

24.6. Programm noch offen!

PASSIONS‐ UND OSTERZEIT siehe Seite 12
21. April 9.30 Uhr Tauferinnerung
9. Mai 9.30 Uhr Chris  Himmelfahrt
19. Mai 9.30 Uhr Pfingstsonntag
20. Mai 9.30 Uhr Pfingstmontag

Go esdienst im Grünen, Ort
wird noch bekannt gegeben

25. Mai 14.30 Uhr Konfirma on
26. Mai 9.30 Uhr Konfirma on

SCHAFE IM WOLFSPELZ

Wir laden Sie wieder zu einem 
vergnüglichen Theaterstück ein.

„Fünf Gauner und
ein ungewöhnlicher Kühlschrank“

Krimikomödie von Jochen Ma hies
Freitag, 24. Mai, 19.30 Uhr
Samstag, 25. Mai, 19 Uhr
Sonntag, 26. Mai, 15 Uhr
Ort: Gemeindesaal
Infos und Reservierung: 0699 / 188 77 276

oder    xaxa@a1.net
Eintri  frei, Spenden erbeten

ÖKUMENISCHER SPAZIERGANG

...findet am Dienstag, 4. Juni um 18 Uhr sta .
Der Treffpunkt ist bei der Kapelle Maria Lore o.

TERMINEFERLACHBESONDERE GOTTESDIENSTE



AKTUELL
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SCHÖPFUNG – „DU MACHST ALLES NEU“

Aus der Zwiebel wird die Blume,
aus dem Samenkorn ein Baum;
in Kokons versteckte Hoffnung:
Schme erlinge frei im Raum.
Und im Schnee und Eis des Winters
träumt der Frühling seinen Traum,
unentdeckt, bis seine Zeit kommt;
Go  allein gibt ihm Raum.
(aus Allyn Wakeley Sleeth, USA 1985 „In the bulb is a flower“)

Dieser wunderbare Liedtext kündigt den Frühling 
an und alle Wunder, die Go es Schöpfung 
geschaffen hat, strahlen besonders. Der dunkle 
Winter findet ein Ende und auch Ostern naht.

Ostern ‐ die Selbsthingabe Jesu in Marter und Tod 
ist auf wunderbare Weise zur Befreiung geworden. 
Die Wende von Verschwendung und Raubbau hin 
zu einem behutsamen und nachhal gen Leben 
wird wieder ein Ostern sein: das Wunder der 
Befreiung von Erde, Wasser und Lu  und die 
Auferstehung von Gerech gkeit und Frieden für 
alle Lebewesen und Völker.

„Ein Licht wird aufgehen über denen, die da sitzen 
in Finsternis und Scha en des Todes und richten 
unsere Füße auf den Weg des Friedens.“  Lk 1,79

(Text von Herwig Sturm, Botscha er für das Jahr der 

Schöpfung 2022)

Wir alle sind Konsumenten, jeden Tag – was 
bedeutet Konsumieren im Sinne der Schöpfung?

• Genügsamkeit – kaufen Sie nur das, was Sie 
wirklich (ver‐)brauchen.

• Umweltgerechte Produkte ‐ welche Auswirkun‐
gen hat das Produkt, auch auf die Zukun ?

• Lange Lebensdauer ‐ Reparieren sta  wegwer‐
fen!

• Kurze Wege ‐ Regional und nachhal g bevor‐
zugt bei Kleinbetrieben im Ort einkaufen

• Bestellen Sie online nur das, was Sie wirklich 
behalten.

• Sparen (besonders Plas k) und trennen Sie 
Müll.

• Achten Sie auf möglichst wenig und recycling‐
fähige Verpackungen.

Die Konsumpyramide
hil  beim Entscheiden:

(aus dem evangelischen Praxishe  „Change”, Download auf 

h ps://evang.at/projekte/umwelt‐und‐klimaschutz/)

Die ganze Welt verbessern im Alleingang? 
Schwierig. Aber jeder kleine Beitrag hil . Ohne 
jeden einzelnen Wassertropfen gäbe es keine Seen 
und Ozeane! In diesem Sinn ‐ heute für morgen!

A. Starzacher/Umweltbeau ragte
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AKTUELL

Pfarren St. Josef / Don Bosco / Franz von Sales / 
Johanneskirche

Vor vielen Jahren wurde aus einer Begegnung 
durch den ökumenischen Weltgebetstag mit Mag. 
Astrid Wedenig, St. Josef, und anderen rührigen 
Frauen, sowie Pfarrerin i. E. Monika Pülz, 
Johanneskirche, die Idee geboren, weitere 
gemeinsame Treffen zu organisieren. Nach dem 
Weggang von Monika Pülz trat Dietlinde Schlimp 
(Anm. d. Redak on: die heuer bereits seit 50 
Jahren in Klagenfurt tä g ist!), an ihre Stelle, die 
nun seit 18 Jahren gemeinsam mit Astrid Wedenig 
und einem kleinen Team Fahrten im ökumenischen 
Geist zu den Kostbarkeiten Kärntens planen. Wir 
versuchen dabei unsere gemeinsamen Wurzeln 
bzw. unsere christliche Geschichte an Hand der in 
Kärnten o  verborgenen Schätze vor und nach der 
Reforma on von beiden Seiten zu beleuchten.

Bis zum Ausnahme‐Corona‐Jahr gelang es 2‐3 Mal 
jährlich in einem Bus mit bis zu 50 Personen, uns 
auf den gemeinsamen Weg zu begeben (z.B. 
Urkirchen am Krappfeld, die Toleranzgemeinden im 
Gegental, die Wehrkirchen auf der Saualm, 
"Omanns Rosental", die kleine go sche Straße ins 
Maltertal, Lienz, Kustschätze um Heiligen Blut, 
Thörl Maglern ‐ das lebende Kreuz, Friesach...).

Jede Fahrt stellen wir unter Go es Segen, 
versuchen katholische wie evangelische Gemein‐
den zu besuchen und beschließen sie in einer der 
schönen Kirchen mit einer gemeinsamen Andacht.

18 JAHRE ÖKUMENE

In all den Jahren konnten wir viele Vorurteile 
abbauen und uns gegensei g große Wertschätzung 
entgegen bringen. Alle 2 Jahre wurde dann eine 
größere 3‐8 tägige Fahrt unternommen. So 
konnten wir z. B. die Stä en der Reforma on 
besuchen; auf den Spuren der Waldenser und Don 
Boscos, sowie den Ar kular Kirchen in der 
Slowakei u.a. wandeln.
Nach den Coronajahren konnten wir unsere 
geplanten gemeinsamen Fahrten wieder 
aufnehmen und uns an den Begegnungen 
erfreuen.

Dietlinde Schlimp

ÖKUMENISCHER AUSFLUG

Samstag, 20. April
Abfahrt: vor der Pfarre St. Josef‐Siebenhügel
Dauer: von 9 Uhr bis ca. 17 Uhr
Kosten: bei Drucklegung noch nicht bekannt
Leitung: D. Schlimp, A. Wedenig, B. Hany
Programm: Gurk mit Führung im Dom

Zammelsberg mit Führung
durch den Dichterhain

Waiern mit Besuch der
Stephanuskapelle der Diakonie

Mi agessen: Zammelsberg im GH Stromberg

Anmeldung: bis 15. April in der Pfarrkanzlei
Tel: 0463 / 51 16 07

oder pg.klagenfurt‐johanneskirche@evang.at



KINDER
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KINDER

VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER

KIRCHENKRABBLER
Erste Kontakte mit anderen und 
Kirche knüpfen
jeden Dienstag um 14.30 Uhr

KRABBELGOTTESDIENST
Kirche für Kinder im Krabbel‐ & 
Kindergartenalter und ihre Eltern um 
11.11 Uhr
Termine: FR            29.3. (10 Uhr)

SO  14.4. / 19.5. / 23.6.

KINDERGOTTESDIENST
Gemeinsamer Beginn um 9.30 Uhr in 
der Kirche ‐ anschließend gehen die 
Kinder in den Kinderraum, um den 
Go esdienst weiter zu feiern.
Termine: FR          29.3. (10 Uhr)

SO     31.3. / 5.5. / 2.6.

KIDSTREFF
Spiel und Spaß in Kinderraum und 
Garten für Kinder ab 5 Jahren.
Wir basteln, singen, spielen und 
forschen von 10 ‐ 12 Uhr.
Termine: SA    6.4. *   20.4. *

FAMILIENGOTTESDIENST
Einmal im Monat, um 9.30 Uhr
Für die ganze Familie feiern wir 
einen Go esdienst und treffen uns 
danach beim Kirchenkaffee zum 
Austausch.
Termine: SO     24.3.

21.4. (Tauferinnerung)
MO    20.5.

* David Oblak

0660 / 121 30 51

doblak@gmail.com

*  Anmeldung erbeten

Nach vielen bunten und abwechslungsreichen Jahren als 
Gemeindepädagogin, ist es an der Zeit, mich von Euch zu 
verabschieden. Ich werde mich ab April auf meine Arbeit als 
Religionslehrerin und Koordinatorin der Fortbildung konzentrieren. 
Ich blicke dankbar auf viele bewegende und wertvolle Begegnungen 
zurück. Einige von Euch, die ganz klein bei meinem Angebot für 
Kinder begonnen haben, sind mi lerweile selbst schon junge 
Erwachsene. Euch danke ich für die Bereicherung meines Lebens und 
freue mich auf ein Wiedersehen bei Go esdiensten, Feiern und
Veranstaltungen.        Alles Liebe und Go es Segen, Eure Anne e

ZUM ABSCHIED

Die Pfarrgemeinde ist Anne e 
Biderbost für die vielen 
bereichernden Stunden zu efst 
dankbar. Sie hat mit Ihrem Beitrag 
am Gemeindeleben viele Kinder 
geprägt und ihnen Freude 
bereitet. Wir werden diese Zeit in 
besonderer Erinnerung behalten!



11Armin Stolz (66)
Helga Wierzbowski (83)
Radoljub Kovacevic (75)

Karl Burger (96)
Hermine Rothmüller (88)

Robert Isak (88)
Maria Donesch (84)

Annemarie Ulbing (83)
Rolf Ko a (82)

Ricarda Mesenberg (87)
Claus Oppelt (91)

Karl‐Heinz Simon (95)
Klaus Hagen (81)

EINGETRETEN SIND

Ute Sibitz
Gisela Defner

GETAUFT WURDEN

Elsa Kulterer
David Widl‐Böck

Evangelische
Hochschulgemeinde
an der AlpenAdriaUniversität
Klagenfurt

Es wird wieder Veranstaltungen der EHG geben, 
diese waren zur Drucklegung aber noch nicht 
vereinbart.
Infos auf der Homepage der KHG: www.khg.aau.at
Als Hochschulseelsorgerin könnt ihr mich gerne 
direkt kontak eren:

Pfr.in Sabine Schmoly
Tel.: 0699 / 188 77 259
Mail: sabine.schmoly@ evang.at

ENGAGIERTE MENSCHEN...
...werden in unserer Gemeinde immer gesucht!
Derzeit würden wir uns besonders über Menschen 
freuen, die bereit sind, Geburtstagsbesuche bei 
älteren Gemeindemitgliedern zu machen!
Bi e melden Sie sich bei Pfarrer Gregor Schmoly,
0699 / 188 77 254 oder gregor.schmoly@evang.at.

ZUM ABSCHIED
Nach einer schönen Zeit im Team der 
Johanneskirche, muss ich mich nun leider aufgrund 
persönlicher Veränderungen verabschieden.
Ich möchte mich für die gute Zusammenarbeit, die 
schönen Begegnungen sowie die neuen 
Freundscha en herzlich bedanken! Der Gemeinde 
bleibe ich verbunden und freue mich auf ein
Wiedersehen! Alles Liebe, Sandra Jausz

AKTUELLVERSTORBEN SIND

Wir bedanken uns bei Sandra Jausz für die kurze, 
aber sehr fruchtbare Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für die Zukun  alles Gute.

Ich bin die Auferstehung und das Leben!
Wer an mich glaubt, wird leben,

auch wenn er s rbt.
Joh. 11,25



Redak onsschluss der nächsten Ausgabe: 15. Mai 2024

OSTERN

12

Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Verleger:

Presbyterium der Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B. Johanneskirche,

9020 Klagenfurt am Wörthersee, Mar n‐Luther‐Platz 1, Tel.: 0463 / 51 16 07,

Email: pg.klagenfurt‐johanneskirche@evang.at   Web: www.johanneskirche‐klagenfurt.at

Redak on: S. und G. Schmoly, H. Miklauc, A. Miklauc‐Le kemann, A. Starzacher

Fotos: H. Miklauc, Privat, N.N.

Druck: Druck‐ und Kopiezentrum, Klagenfurt am Wörthersee Aufgabedatum: 18.3.2024

Retouren an Absender

Verlagspostamt 9020 Klagenfurt am Wörthersee

Zulassungsnummer: GZ 02Z032711MP.b.b.

GOTTESDIENSTE IN DER PASSIONS‐ UND OSTERZEIT

JOHANNESKIRCHE KLAGENFURT

Palmsonntag 24.3. 9.30 Uhr Familiengo esdienst
Kirchenkaffee

Gründonnerstag 28.3. 19.00 Uhr (   )
Karfreitag 29.3. 8.00 Uhr (   )

10.00 Uhr (   )
19.00 Uhr (   )

Ostersonntag 31.3. 5.30 Uhr Osternach eier (   )
anschießend Osterfrühstück

9.30 Uhr (   )
Ostermontag 1.4. 9.30 Uhr (   )

Kindergo esdienste

Karfreitag 29.3. 10.00 Uhr in zwei Altersgruppen
Ostersonntag 31.3. 9.30 Uhr

BETHAUS FERLACH

Karfreitag 29.3. 9.30 Uhr (   )
Ostersonntag 31.3. 9.30 Uhr (   )


